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AUSLANDSNACHRICHTEN Montag, 12, Dezember 1988

~o/ Prag erlaubt erstmals Menschenrecht's-Kundgebung
/ .. A~gekündigte Streichung des Str~ftatbestandS "Republikflucht" könnte Probleme mit der DDR schaffen

Va n Mic haI' I Fr a n k Llberallslerung offnen. Mele gllt als der tschechoslowakische JustlZ, wenn SICh sationen wurde der Zutritt zu diesem offi-
Prag, 11.De7.E'mber- Trotz der fortdauern- heute führende Rechtswissenschaftler der dann DDR-Bürger gleichsam in ihren zieHen Forum verwehrt. Dafür hielten die-
den tiefen Unsicherheit von Partei und l:SSR. Außer der der DDR, ist es die Schutz begäben mit der Begründung, sie se im dritten Prager Gemeindebezirk - der
Regierung in Prag deuten sich für die GrenztJ'uppe der CSSR, die bislang am hätten zu Hause mit Verfolgung wegen erste wurde ihnen behördlich untersagt -
Tschechoslowakei einschneidende Re- härtesten mit Flüchtlingen verfährt. Für Republikflucht zu rechnen'! Wie es scheint eine Kundgebung ab, an der unterschied-
formmaßnahmen an. Anläßlich des Jubi- den Versuch, illegal das Land zu verlassen, - und so hoffen auch Bürgerrechtsgruppen lichen Schätzungen nach zwischen 5000
läums der Menschenrechtsdeklaration der werden noch immer beträchtliche Strafen -, wird man sich in Prag nicht wie bisher und 12000 Menschen teilgenommen ha-
Vereinten Nationen gestatteten die Prager ausgesprochen. Zwischenfälle und Grenz- allen Wünschen OstberJins in dieser Sache ben. Den Wenzelsplatz im Zentrum hatte
Behörde!) - neben offiziellen Veranstal- verletzungen kamen besonders an der beugen wollen, Auf der Veranstaltung in die Polizei abgeriegelt, um jede Demon-
tungen - am Samstag erstmals überhaupt Grenze zu Österreich, aber auch zu Bayern Prag wurde jedenfalls eine offizielle Kom- strati Onzu verhindern, Spruchbänder und
eine Kundgebung der Menschenrechtsor- in den letzten Jahren immer wieder vor. mission eingerichtet, die Änderungsvor- Redner verlangten, die l:SSR-Regierung
ganisationen in der CSSR, Auf einem par- Andererseits ist ein entscheidender schläge für alles das ausarbeiten soll, was müsse endlich alle in der Verfassung ver-
teioffiziellen Forum wurden zugleich zahl- Schritt bereits gemacht: Die L:SSR wird im "tschechoslowakischen Recht veraltet" brieften Rechte achten, Alle politischen
reiche R~'chtsbestimmungen des Landes 1989 eine Art Rechtsanspruch ihrer Bür- sei. Häftlinge seien freizulassen, Man forderte
für ..veraltet und dringend anpassungsbe- ger auf WesU'eisen schaffen, Dazu, so kündigte Professor Mele an, freie Wahlen und die drastische Reduzie-

1egi- dürftig" erklärt, Die angekündigte Streichung des Straf- müsse auch das Petitionsrecht gehören rung der Rüst.ungsausgaben, ..Svoboda"
gten Auf diesem "Forum zur Wahrung der tatbestandes "Republikflucht" - wie schon sowie eine Neudefinition der ..Freiheit des (Freiheit) und der Name des bürgerlichen
Ifen- Bürgerrechte und der humanitären Hilfe" einmal 1967 im Vorfeld des "Prager Früh- Wortes", Diese Rechte müßten dann auch .Staatsgründers der Tschechoslowakei, To-
uhö- wurde als einschneidendste Maßnahme Iings" ~ brächte allerdings möglicherweise kontrolliert und vor "bürokratischer Ver- mas Masaryk, waren die Hauptparolen
clav die Aufhebung des Siraftatbestandes "Re- Verwicklungen mit der Regierung 'der drehung" bewahrt werden. Neben zahlrei- deI' Versammlung, Die Redner Vaclav Ha-
1'!ch-' publikflucht" angekündigt. Sollte Profes- DDR, sofern diese bei ihren rigorosen chen belanglosen Beiträgen erhärtete vel und Rudolf Battek, die beide nach der
Ge- SOl' .Josef Mele, der diese Ankündigung Ausreisegepflogenheiten bleibt. Denn Professor Zdenek, ein weltbekannter Niederschlagung des Prager Frühlings für
d tmachte, damit recht behalten, so würde einerseits ist die l:SSR das Land, dessen Augenspezialist, das Vorhergesagte: Die mehrere Jahre eingesperrt worden waren,

>: pa Si,ch damit ein ent~cheidpndes Tor zur Behörden eigene und besonders Bürger Behörden hätten durch Nichteinhaltung wurden von der Menge demonstrativ ge-
der DDR rigoros am ..illegalen" Überwech- der Bürgerrechte "die Bevölkerung unter feiert. Die Polizei hielt sich zurück und trat
sein in den Westen hindert. Andererseits schweren Druck gesetzt und dem Staat auch optisch ganz gegen Prager Übung
ist die Tschechoslowakei Reiseziel von hohen materiellen Schaden zugefügt". kaum in Erscheinung,
Hunderttausenden von DDR-Bürgern, da Zum Beispiel gebe es namhafte Wissen- Am Sonntag fand im mährischen Oie
Böhmen, Mlihren, die Slowakei und be- schaf tIer, die an ihrer "Arbeit nur deshalb mütz eine Großkundgebung von Christen
sonders Prag als gleichsam letztes, zu- gehindert würden, weil sie vor 20 .Jahren gegen das drakonische Kirchengesetz der
gleich erschwingliches und auch ohne grö- andere politische Meinungen vertreten l:SSR statt. Die Nachricht, allch der Pra-
llere behördliche Hemmnisse erreichbares haben", als die heute genehmen. Ein ande- ger Primas Kardinal Tomasek werde dar-
Ferienrefugium übriggeblieben sind, rer, recht junger Redner, prangerte an teilnehmen, bestätigte sich zunächst

Reciltskundler fragen sich nun, ob die Zwangsmitg.liedschaften in den Gewerk- nicht. Die CSSR-Regierung hält sich heute
(':SSR künftig, wenn sie ihre Rechtsgrund- schaften an und beschuldigte die Behör-' in Kirchenfragen immer noch an die Re-
lagen rigoros liberalisiert hätte, noch be- den, den jungen Leuten im Grunde die gionalteilung Maria Theresias: Obwohl
reit wäre, stellve,'tretend für ein •.ßruder- freie Berufswahl vorzuenthalten, Alkoho- politisch ohne jeden Belang, gibt es noch
land" StI'afvorschriften mit gleicher Härte lismus und Drogenmißbrauch seien die eine mährische Kirchenprovin:z., in der
weiterzuverfolgen, die es im eigenen Lan- Folgen. offizielles Auftreten böhmischen Kirchey
de nicht mehr gäbe, Das heißt: Was tut die Vertretern von Menschenrechtsorgani- vertretern untersagt ist. ./

/
Nobelpreise in Oslo und Stockholm verliehen

lichtung Rom
teilt I Erfolg für Magnago

liss!> Der Oppositionsführer Benedikter for-
derte indessen rundheraus ..die Abschaf-
fung" der umst.rittenen neuen Vollmach-
ten für die römische Regierung auf dem
Weg über eine Verfnssungsänderung,
Magnago und seine Freunde nannteT] die-
ses Ziel unrealistisch, da es nicht zu errei-
chen sei. Oie endgültige Bereinigung im
Südtirol-Streit würde Ilur in gefährlicher
Weise weiter hinausgezögert. Rom betrei-
be zwar eine "neozentralistische Politik".
häbe sich jedoch im Frühjahr 1988 zu
Kompromilliösungen bereit erklärt, die
durch eine aussichtslose Politik des Alles
oder nichts blol.lgefährdet. würden, Bei der
,\h'fimmune über einen AhiindenmgsRn-
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UNO-Genera_kretär erhält Auszeichnung für FriedemiKuppe I Drei Deutsche geehrt

Stocl<hohnfOslo (AP) - 1n Stockholm und i setzt worden. Zur Zeit verricht~>ten 10_1 Hughes-ME'dical-lnstitut in Dallas im US-
O,!" sinrl am Samstae feierlich die dies- I Soldaten ihren Dienst. Mehr als 700 Men- Staat Texas. ,. . " ~. . .
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10.12. fand zwischen 15.00 und 16.15 uhr auf dem skroupovnlatz
eine von Illegalen ::Jrupflen or')rHllsierte kund<lcblln~l slü\l,
an der c CI. 5 bis 6. 000 per 5 0 n e n t eil n CII,rnen. t:: s l r Cl l c n nd C h -
~inander sprecher einzelner gf'uppen auf mit rnensehenrechts-
forderungen. starken beifall erhielt spreeherin der
chartisten sabotova. inhalt einzelner reden konnten nur
Ufliflitlt;lb(!r drl podium v(~rS<1rrlll\0Ile verstehen, d~l sprQch,:I'
nur rnoe 9 I ich k e i t h CI t t e n u e b e r h a n cl lau t s p r e ehe r' zur t: d (' n .
platz war auf grundlage einer entsprechenden 0nlscheidull:J
esl. fuehrung durch stadtbezirksnationalausschusz prag 3
genannten gruppen zugewiesen worden. esl. fuehrung verfOlgt
damit absicht, demonstranten aus zentrum wegzubringen.
haelt es fuer besser, ihnen nach dem hayd-park-prlnzip an
ein e m ab9 eie 9 e n e n p I cl t z moe 9 I ich k e i t e n von auf tri t t e n Z. u 9 €: ben .
sieht das als guenst iger an als grosze insatz von s ieherhe i ts-
k r a e f t e n f LIe r ver hin der u n 9 von demo n s t r cl t ion e n i In S t a d t zen l r LIrn.
genannte kundgebung wurde entsprechen~ observierl und durch
verstaerkte streifen (doppelposten) abgesichert. im zerdrum
fanden keine veranstaltungen statt.

zi€:bdrt
10. 12 .
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)n ist unfehlbar",
'denkfeier zum Volkstrauertag in Bo
Hochmut, unfehlbar zu sein. Wachsamkeit statt
Gberheblichkeit ist notwendig, Bescheidenheit
statt Hochmut:

Die Entschlossenheit zu einer besseren Zu.
kunJt ohne Krieg schuldeten wir den Millionen
Opfern der Kriege und der Gewaltherrschaft,
betonte Frau Höhler .• Die Sehnsucht nach dem
Guten' reiche aber als Impuls für eine Welt in
Frieden und Freiheit nicht aus. ,Fri:!den zu
halten, fordert unseren Geist und unser Ethos;
der Friede wird nicht in den Köpfen allein
gemacht, er ist auch eine Sache des Herzens.
Friedenssicherung ist daher folgerichtig die

~~ng des höchsten Gutes: der Menschen.

Feierstunde In der Deutschen Oper
BerUn (dpa). Auf der Feierstunde des Volks.

bundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge in Berlin
sagte der FDP.Bundestagsabgeordnete Hoppe
am Sonntag in der Deutschen Oper. die Trauer

_. t· "T" • ., . __

In Anafysen für die Atlantische Versammlung
wird deutlich. daß der ,Gorbatschow.Effekt' der
westlichen Allianz inzwischen erhebliche Sorge
bereitet. Der Kremlchef personifiziere in den
Augen vieler westlicher Bürger Entspannung
und Abrüstung. heißt es in einem Bericht für
die Versammlung über die öffentliche Meinung
in den NATO-Staaten. Vor allem in der
Bundesrepublik und in Skandinavien sei die
atomare Abschreckung durch die große Popu-
larität Gorbatschows noch nie so in Frage
gestellt worden wie zur Zeit. Nur in den USA
werde die UdSSR nach wie vor von einer
Mehrheit der Bevölkerung als ernste Bedro.
hung angesehen.
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NATO-Oberbefehlshaber warnt vor
Illusionen über Gorbatschow-Politik
Parlamentarier der NordaUantischen Versammlung tagen in Hamburg

in New York

üdische Gedenkstätten geschändet
Wiesbaden/Bad Buchau (dpa).Offensichtlich

Neonazis haben in Wiesbaden und in Bad
Buchau im baden-württembergischen Kreis
Biberach jüdische Gedenkstätten geschändet.

[n Wiesbaden entfernten die Täter in der
Nacht zum Montag von einer Gedenkstätte zur
Erinnerung an die ehemalige jüdische Synagoge
zwei der dort niedergelegten Kränze. be.
schmierten die Kranzschlelfen mit Kot und

@
Ckten sie in Brand. Nach Angaben der Polizei

wurden Hakenkreuze an die Gedenkmauer
malt und in geparkte Autos geritzt. In
lesbaden hat es in letzter Zeit wiederholt
tionen aus der rechtsradikalen Szene mit

~mierereien neonazistischer Parolen und
,.-andstiftungen gegeben.

Auf dem jüdischen Friedhof in Bad Buchau
wurden in der Nacht zum Sonntag 17 Grab.
steine umgeworfen. einige zerschlagen und die
meisten von ihnen aus den Fundamenten
gerissen. Die Täter besprühten drei Steine mit
Hakenkreuzen und S5-Runen. Am Eingangstor
des Friedhofs klebte ein Zettel mit Naziparole

Chance vertan zu haben. Wiesenthai bedauerte
dagegen den Rücktritt und meinte, Jenningers

1f Rede sei völlig mißverstanden worden,.g
lt In Birmingham im US·Staat A1abama fügte
;0 Wiesenthai hinzu, ,leh kenne den Mann. Es ist
lt eine große Tragödie.' Jenninger sei ..ein Freund
}. der Juden und ein Freund Israels'. Galinski
r· kritisierte demgegenüber vor allem, daß der

Bundestagspräsident nach seinem Rücktritt
n noch davon gesprochen habe, daß man .be-
k stimmte Dinge nicht beim Namen nennen"
,$ dürfe. Jenninger sei im übrigen ein Opfer seiner
~i eigenen Oberforderung und Unfähigkeit gewor.
k den.•Die ganze Rede war, von einigen Passagen
e abgesehen, ein Fehlschlag', erklärte der Vor.
e sitzende des Zentralrats der Juden. der sich in

der ARD erstmals umfassend zu der Rede des
aundestagspräsidenten äußerte.

S Es habe ihn sehr viel Oberwindung gekostet.
nicht den Saal zu verlassen, aber er habe nicht
die Gedenkstunde stören wollen. sagte Ga.
tinsle!. Er spreche nicht als Vorsitzender des
Zentral rate sondern .als ein Mensch. der in
Auschwi ar, die ganze Tragödiedort gesehen
hat'. D äsident des Deutschen Bundestages
habe ne Tagesordnung verlesen. ohne ein
Mi fühl. ohne jede innere Anteilnahme.

Hamburg (dpa). Vor Fehlurteilen, Euphorie
und Illusionen über die sowjetische Reform.
politik hat gestern in Hamburg der NATO. ,
Oberbefehlshaber. General Gahrin, gewarnt. •
Der Westen müsse mit ,weit offenen Augen" 1;
und ,ohne Wunschdenken" in die künftigen
Gespräche über konventionelle Abrüstung zwi.
sehen Warschauer Pakt und NATOgehen. sagte
Galvin vor dem Militärausschuß der in Ham.
burg tagenden Nordatlantischen Versammlung.
Ober das Mandat für die Verhandlungen, die
spätestens Anfang kommenden Jahres begin.
nen sollen, verhandeln Ost und West zur Zeit
noch in Wien.

Trotz entsprechender Ankündigungen durch
die sowjetische Führung habe die UdSSRbisher
ihr Militärpotential nicht verringert. erklä.rte
Galvin, Außerdem sei die sowjetische Waffen.
produktion auf dem gleichen Niveau wie 1985.
als Staats- und Parteichef Gorbatschow an die
Macht gekommen sei. Wenn die Sowjetunion
zum Beispiel ihre monatliche Produktion von
280 Panzern völlig einstelle, würde der Westen
bei einer Verdreifachung seiner Panzerherstel.
lung zehn Jahre benötigen. UJll die UdSSR
einzuholen.

Galvin plädierte deshalb dafür. daß der
Westen seine Strategie der Abschreckung. die
sich zumTeil auf Atomwaffen stützt. beibehalte.
Er sprach sich auch für eine Modernisierung
sowohl von konventionellen als auch von
Atomwaffen aus. Sowjetische Militärs gäben
offen zu. daß die UdSSR Ihre atomaren
Kunstreckenwaffen modernisiere. Das Verhalt.
nis auf diesem Gebiet betrage drei zu eins
zugunsten Moskaus. sagte Galvin.

Auch der SPD.Abgeordnete und Abrüstungs_
experte Voigt sprach sich für eine vorsichtige
Einschätzung der neuen sowjetischen Politik
aus. Es sei bisher nicht klar, ob Moskau nur
über das sogenannte Neue Denken reden oder
auch entsprechend handeln wolle. Der Militär.
ausschuß nahm eine Analyse Voigts an, in der
der SPD·Politiker sich für eine Änderung der
Militärstrategie auf beiden Seiten aussprach.
Damit solle eine strukturelle Nichtangriffs.
fähigkeit ergestellt werden.

eheimabkommen mit den USA über
Tätigkeit von NEST veröffentlicht

"souveränität der Bundesrepublik nicht eingeschränkt"
Bonn (dpa).Das 1976 vom damaligen Vertei. nahmen durch die zuständigen Behörden der

digungsminister Georg Leber (SPDjabgeschlos. Bundesrepublik' so zu handhaben, daß sie den
sene Geheimabkommen mit den USA über Erfolg des Unternehmens möglichst gewährlei-
Zusammenarbeit zur Wiederbeschaffung verlo- ste.
rengegangener oder gestohlener US.Atomwai. Dem veröffentlichten Text zufolge sollen
fen ist von der Zeitung .Bild am Sonntag" Dienststellen und Einheiten der Streitkräfte
veröffentlicht worden. Die SPD·Opposition beider Staaten vorrangig gemeinsame Pläne und
hatte die Bundesregierung mehrfach aufgelor. Verfahren zur Durchführung des Abkommens
dert. de~ Vertra? zu veröff:ntlichen. nachdem ausarbeiten. Hierbei sollen auf Veranlassung
Spe~ationen uber am<!nkam~ef ••'dE" ""-- 'd' .. "".. - h d'
rechte tm Zusammenhang mit der Existenz e~ DUn esverteldlguDgsmJmstenums auc .. le
einer Anti.Atomterrorgruppe (NEm auf ekom. Poltzel und andere Bundesbehörden beteilIgt
men waren. Nach Angaben der Zeitung :tellten werden! ,soweit dafür eine Notwendigkeit
hohe Us..Stellen in Washington den Vertrags. best.eht. . . . '
text zur Verfügung. Ein Mitglied der USo pie SPD·OpPOSltionhat Im Zusammenha~g
Regierung habe erklärt: .Wir wollen damit mIt dem Bekanntwerden des Vertragstextes dle
erreichen. daß die Diskussion in Deutschland amerikanische Seite gelobt. die ein ,wesentlich
beendet und klar wird. daß die nationale besseres Gespür' als die Bundesregierung in
Souveränität in der Bundesrepulik in keinster Bonn dafür habe. wenn es notwendig werde.
Weise eingeschränkt ist: Dokumente zu veröffentlirhpn, Nkht 11",.,,.,, . -
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Politik
Streit um TV·Rechle

Kommunen
drohen
mit dem
Rotstift

werk
dpa)

Hannover (dpa)
Im Millionenpoker um die

Fußball-Ubertragungsrechte
drohen den Bundesliga-Klubs
bei Annahme der 135-MilIio-
nen-Mark-Offerte der Bertels-
mann-Tochter Vfa empfind-
liche Einnahmeverluste und
ein Subventionsenlzug.

.Zur Zeit schießen die Städte
jeweils zwischen einer und drei
Millionen Mark für die Stadien
zu. Wenn große Teile der Be-
völkerung von den Fußball-Be-
richten ausgeschlossen wer-
den. müssen wir über höhere
Mieten von den Klubs oder
über"eine Beteiligung an den
Mehreinkünften nachden-
ken', erklärte gestern Hanno-
vers Oberbürgermeister
Schmalstieg als Präsident des
Deutschen Städtetages.

Von den 38 ProfikJubs spie-
len nur der 1. FC Kaiserslau-
tern, Bayer Leverkusen und Fe
St. Pauli Hamburg in vereinsei-
genen Stadien_ "Wir haben uns
in den Kommunen bemüht,
eiern Profisport zu helfen, und
die Gemeindeordnung man-
ches Mal recht großzügig aus-

)wie
"Ich

gelegt. Eventuell müssen wir
umdenken und Geschäftsun-
ternehmen wie Geschäftsun-
ternehmen behandeln. So wäre
durchaus zu überlegen. ob wir
den Gemeinden nicht durch
entsprechende Empfehlung
nahelegen. für die umfangrei-
che Tätigkeit der Polizei in Zu-
sammenhang mit Bundesliga-
spielen künftig Gebühren zu
erheben", erklärte Nordrhein-
Westfalens Innenminister
Schnoor.

Nach Schnoor leistete allein
die Kölner Polizei in einer Sai-
son 500 000 Stunden "Bundes-
liga-Dienst".

Hamburgs Innensenator
Lange erwägt bei einer An-
nahme der Ufa-Offerte höhere
Gebühren für das Volkspark-
stadion, und auch Darmstadts
Oberbürgerm~ister Metzger
kündigte eine .Uberprüfung
der bisherigen Subventionspo-
litik" an .• Eine Änderung' der
Benutzungsgebühren steht
nicht zur Diskussion", sagte
hingegen Herbert Aupperle.
Leiter des Sportamts in Stutt-
gart.

Mehrere SPD-Politiker for-
derten für die Städte eine Teil-
habe am .großen Geschäft" mit
der Ufa .• Prozentual.zur Sende-
zeit und Zuschauerzahl müs-
sen von den Vereinen finan-
zielle Leistungen erbracht wer-
den. Andernfalls stünden die
Stadien den Fußballklubs nicht
mehr zur Verfügung", sagte
der SPD-Medienexperte Bü~-
sow.

Datenschützer

Mauschelt
Bonn über
Nachfolger
Baumanns1

SEITE 3
Freitag, 20_ Mai 1988

Bonn (dpal
Die Grünen im Bundestag

wollen die Stellung des Bun-
desbeauftragten für den Da-
tenschutz stärken. In einem
gestern vom Parlament in er-
ster Lesung beratenen Gesetz-
entwurf fordern sie. eine ei-
genständige Behörde für den
Datenschutzbeauftragten
etwa nach dem Muster des
Bundesrechnungshofs einzu-
richten. .

Außerdem solle der Daten-
schutzbeauftragte vom Parla-
ment mit Zweidrittelmehrheit
nach öffentlicher Anhörung
im Innenausschuß gewählt
werden. Der Entwurf wurde an
die zuständigen Ausschüsse
ütierwiesen.

Zur Zeit wird der Daten-
schutzbeauftragte auf Vor-
schlag des Innenministers von
der Bundesregierung benannt.
Damit, so kritisierte der Grü-
nen-Abgeordnete Gerald Häf-
ner. werde der Kontrolleur von
den zu Kontrollierenden selbst
bestimmt. Der CDU-Abgeord-
nete Heribert BIens verwies je-
doch darauf, daß der Daten-
schutzbeauftragte seinen Auf-

gaben auch mit diesem Benen-
nungsverfahren voll nachkom-
men konnte. Wesentlicher sei
seine parteipolitische Unab-
hängigkeit.

Nach Ansicht der SPD muß
, das gesamte Bundesdaten-
schutzgesetz novelliert wer-
den. Der Datenschutzbeauf-
tragte solle dann dem Wehrbe-
auftragten gleichgestellt wer-
den, forderte der SPD-Ab-
geordnete Gerd Wartenberg.
Er verwies darauf, daß der Da-
tenschutz durch das Volkszäh-
lungsurteil des Bundesverfas·
sungsgerichts von 1983 Grund-
rechtscharakter erhalten
habe. Der FDP-Abgeordnete
Burkhard Hirsch sprach sich
für eine Einbindung des Parla-
ments in das Auswahlverfah-
ren für den Bundesdaten-
schutzbeauftragten aus, hielt
den Entwurf der Grünen aber
für zu weitgehend.

Häfner und Wartenberg kri-
tisierten. daß noch kein neuer
Datenschutzbeauftragter be-
nannt ist, obwohl die Amtszeit
des bisherigen Beauftragten.
Reinhold Baumann, am 15. Mai
abgelaufen ist. Wartenberg
warf der Regierung Mausche-
lei vor, da die Diskussion um
den Nachfolger nicht öffent-
lich geführt wird. Baumann ist
zunächst weiter geschäftsfüh-
rend im Amt.

Chancen für eine Nachfolge
werden in Bann dem St.ellver-
tretenden Leiter der Abteilung
Innere Sicherheit im Bllndesin-'
nenministerillm, Alired Ein-
wag. eingeräumt.
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Zusammenkunft ·unabhängiger Gruppen· in Prag

Prag'l 10. Dez. 88 (AON-Korr.) - Eine von sogenannten u.!labhän9ig~n
Gruppen organisierte Veranstaltung hat am Sonnabendnachmittag in Prag
'Stattgefunden'l meldet CTK. Es habe sieh um 1 800 Personen gehandelt'l

die auf einem Platz Im Stadtteil Zizkov zusammenkamen. Der Agentur
zufolge nutzten die Initiatoren den Tag der Menschenrechte~ um In
Reden und 'mit einigen Transparenten auf ihre Existenz aurmy-~a.w.~LLL..__

,machen. Oie Veranstaltung war von dem für den Stadtbezirk ust~en
Nationalausschuß auf Antrag hin genehmigt worden. 000010

(dpa) - Auf den Spruchbändern und in den Reden wurden dle xe il.ru!_sung
po litischer Häftlinge" die Verringerung der Rüst..tL~l:lPJU) u -
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fr'e~.b..l.c.n gefordert. lu den Rednern gehörten der Schrj ftsteller
'Q1lclov IJ~ und der fr·Ühcr'e Parlamentsabgeordnete Rudolf Oattek, dje
he 1de nach 1968 mehrere .Jahre im Gof flngn! s verbracht hatten. {)j e Po-
lizej schritt nicht ein. Sie hatte aber den Wenzelsplatz woJträumig
abgeriegeltl um eine eventuelle Demonstration in der Innenstadt zu
verhindern. ++
681411
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Milt tärattache
Prag

Prag, 27. Oktober 1988

I n f 0 r m Cl t ion

Am 27.10.88 umfangreiche Amnestie vorgesehen, einschließ-
lich Strafbestand illegalen Verlassen~ Republik mit Aus-

. ~ /1L rl ahme akt i v po H t i 5 Ch ge gen es SR vi ir k end e Per 5 0 ne n .
(/ fJ..-f0

/t~ ~eal}!ragte Demonstration (28,10,8B) vwrde durch Stadtnatio-
;V~.,.----- nalausschuß Prag 1 verboten. In Massenmedien erfolgt brei te

~ Popu16risicrung BUrgermßinungen, die ent3c~ieJun8s Va gehen
geoen Provokationen fordern.

•

An geplanten Hauptaktivitäten antisozialer Kräfte ist vor-
gesehen:

- 28.10., voraussichtl ich 16.00 Uhr Beginn, "Unabhängige
Friedensbewegung" und "Demokratische Ini tiativen", Sch~~ei-
gemarsch zu Altstädter Ring;

- 28./29.10., Brno/Lany Manifestation und Kranzniederlegungen
an Gräbern Stefanik/Nasarykj

- 3.11., Prag, Tein-Kirche Kerzenprozession.

esl.: Sicherheitskräfte sind auf zu erwartende Provokationen
vorbereitet und halten weitete am 27.10. bei offizieller
staatlicher t~anifestation für nicht ausgeschlossen.

III e 9ale Gr upp i er ungen hab e n s ich zu 0ach ver ban d It Be ~v.8 9unJ!
fi.JI._B.ürruu;:lJ:'...eib.ai tn zusammengeschlossen mi t dem Zi_el, Koor-
d i~~_r:1_g ._!:~_t_~_i ä !_r:;..0_ e ~!1-~.elDe l'_JiI_ill;JJL~_nzu er r e ich e n. I.9.J:.g 109,i -
sche Pla t tf orm \'Jl rd mj t Grului5..ai?dokument "Demokr a tl e fu ralle"
a[Uj85 trebt, \'Iurde mi Hels vJestl i·cherRundfunks ta ti onen 17~
und 19-:lD Stimme Amerikas und mittels gedruckter t>1aterialien
in kiSR verbreit~t.

/

' esl.: Genossen vergleichen ,g'8~ Grundsatzdokument mi t k(Yf-<.~,
"Manifest der 2000 vJorten von 1968.

I Programmatisches Dokument demonstri~rt Übergang, Ausrichtung
illegaler Gruppen auf offen antisozialistische Positionen.
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I Manifest "Demokratie für alle" stell t Forderungskatalog
in 12 Hauptpunkten auf, unter Punkt 10 Demilitarisierung

;erden nachstehende militärpolitische Forderungen erhoben:

I ,- grundsätzliche VerkUrzung Militärdienstes;

Einführung von Wehrersatzdienst;

- Senkung und Veröffentlichung Militärbudget;

- Humanisierung Wehrdienstes;

- Auflösung aller paramilitärischen Organisationen;

Demilitarisierung Kindererziehung und des Zivillebens;

- die Anwesenheit der Zentralgruppe sei ein Relikt aus
der Ära des Stalinismus. Es wurden Gespräche zum Abzug
Sowj et truppen aus der CSSR ge forder t. Oe rJ(r"'arSCll dies er
Truppen störte das strategische Gleichgewicht und trugen
zur Entst8~ung von eingestandenen Asymetrien bei konven-
tionellen Waffen und RUstungen in Europa bei.

I"o.abei stehen die anti sozialen Kräfte im engen Kontakt mit
westlichen Botschaften (USA, BRD). Zukünftiger BRO-Bot-
schafter in CSSR, Huber, hatte am 22.10. als Privatperson
Treffen mit Vertretern illegaler Gruppierungen.

~ \ _

"Charta 77" hat für den 11.-13.11.88 internationales Seminar
----Iürt~erischenr.§_chf8 nach PräOeInoeru fen und~ _Einladuogeo 'i!J

-~'I!erTreTerwestl icher Länder in großer Zahl übermi ttel t.
:fK KPTsch~-eDenTä115 urCh-"Charfa77 " eingeladen.

Leiter USA-Delegation bei Wiener Folgetreffen KSZE bezeich-
net Seminar und staatliche Reaktion darauf als Testfall für
Demokratisierung in CSSR .•

gez. Beutel

F.d.R.d.A.

~:-c?-
Fiedler, Hptm.
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Zutreffende, unterstreichen! p

Blatt



_.... --•..,

Hauptabtei!ung VI Oor!in, 28. 3. 1988

/
fI BStU

i 000015
L_' ...._. __ ---' '.

In fo rmat ion

über feindlich-negative Aktivit5ten in Bratislava

••
Am 25. 3. 1988, gegen 18.00 Uhr, rotteten sich ca. 400 bis
500 Personen, meist im jugendlichen Alter auf dem Platz
vor dem Nationaltheater in Bratis!ava zusammen. Sie hatten
ßich vordem an Kirchen versammelt und waren danach mit Ker-
zen zum Platz demonstriert. Sie sangen Lieder und ri~fen in
Sprechchören. zu dessen Inhalt keine Angab~n vorliegen.

Die Miliz, ausgerüstet mit Schutzhelmen, Schild, langen
Stöcken und Hunden War präsent. Zur Btörung des Gesangs und
der Sprechchöre wurden die Sondersignale (Sirenen) der Miliz-
fahrzeuge eingaschal:et. Durch don Einsatz von Straßsnkehr-

maschinen und Sprongwagen wurde dia Zusammenrottung'aufge-
löst, der harte Kern der Provokateure in eine Seitenstraße

.abgedrängt und zugeführt. Angaben zum Umfang der Zuführungen
liegen nicht vor.~.
Gegen 19.00 Uhr war die Zusammenrottung aufgelöst.

"



Produziertßs Nationaleinkommen
,Anteil hHhe~er Arbeitsproduktivität'
am Zuwachs des Nationaleinkommens

VerfUgbares Nationaleinkommeri
:Industri~118 W~renproduktion
Landwirtschaftliche Bruttoptoduktion
Individuelle Konsumtion

11,3

'(I~iS;1,
/jt/J~kz1t;_L
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)' tv1itdem vom Generalsekretär des ZK erstatteten Bericht des,
/ Präsidiums wurde die, erste gener~lle Positionsbestimmung ~u

/ in ne n - .und au 9 e 11pol it isc rl e n Fra gen n aG h ,dern X V I I .'Par te itag

der KPT5C~ (März 1986) vorgenommeh. Dieses Qokument sowie der

Beribht des' Vorsitzenden der SPK zum FU~fjahrplan 1986 ~ 90
I

'wurden vorn ZK einmUtig bestätigt.

'.
Ausgehend von den bisherigc,n Tendenzen der innen_; und au~en-

po 1 i ti ?ch.en En b.J icldüng der CSSR im Jahre 1986 smv{e d~r, Ergeb-
nisse der Moskauer Beratung ·de~ fUhrenden Repräsentanten der'

. • I' I ' !

Bru~erparteien der RGW-Länder zog die 4.-Tagung die ,Sc~lußfolgerung,
; ,

daß die CSSR all~ Potenzen besitzt, um ,di~ vorn Parteitag:~e~tec~-
ten'Ziel~ zu',erreichen." '.

Oie-dabei zugelassenen-Zeit~~rl~5te veranlaßt~n die Parte~fUhrung

zugleich, auf wesentlich schnellere Fortschritte,insbeson~ere bei
der Intensivierung der Volkswirtschaft zu drängen. Auf weiche. , , '

,Weise 'Idie geforderte "\vende im Denken und Handeln" vollzogen

werden soll, wurde auch mit dieser Tagung noch,nicht ausreichend'

deut1tch.

1. Oa~ 4. PlenUm stimmte dem FUnfjahrplan 1986 90 zu;

Zu~achsraten iri % Plan
1986-90

82 ....

3',1
, .'

12,5

9,7

5,0,

92

15,9

15,8

6,8
11,9

Damit bekräftidte'die Tagung ausdrUcklich,die Hauptkennziffern

des XVII. Parteitages de~ KPTsch fUr d~e beschleunigte 50zi81-
~' ökonomischs'Entwicklung- der CSSR bis 19~O. Klar wurden damit

: Versl;lche' zurUpkgevJiesen I ,das,vom Parteitag beschloss,e0e Tempo
~'nach unten zu korrigieren. Sie hatten sich in verbreiteten

r,

"
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Information

über feindliche Aktivitäten im Zusammenhang mit dem

70. Jahrestag der Gründung der CSR

Anläßlich des 70. Jahrestages der Gründung der CSR planen

illegale Gruppierungen folgende Aktionen:

•
- 28. 10. 19 8 in Prag

Reden von Vertretern "Unabhängiger Friedensbewegungen"

und der "Demokratischen Initiativen",

Schweigemarsch zum Wenzelsplatz und Altstädter Ring

An den Vorbereitungen sind beteiligt:

Charta 77, Unabhängige friedensbewegung, Demokratische

Initiative, Gesellschaft der Freunde der USA, Jazz-Sektion.

Gesellschaft T.G. Masaryk, Komitee Verteidigung ungerecht-

fertigt Verurteilter

- 28. 10. 1988 in Brno

Kranzniederlegung und Manifestation am Grab M.R. Stefaniks

- 29. 10. 1988 in La ny

Kranzniederlegung und M~nifestation am Grab T.G.Masaryks

••
- 3. 11. 1988 in Prag

Kerzenprozession

Kardinal TOMASEI< erklärte em 20.10.1988 gegenüber dem

stellvertretenden Kulturminister der CSSR, Gen. JELINEK,

daß sich die katholische Kirche nicht an Vorbereitungen dieser

Aktionen beteiligt und nicht zur Teilnahme an ihnen aufrufen

wird.

Die wichtigsten illegalen Gruppierungen sollen sich zu dem

Dachverband "Bewegung für Bürgerfreiheit" zusammengeschlossen

haben. Damit soll das bisher differenzierte Auftreten einzelner

Gruppen überwunden. Aktionen sollen koordiniert und der Einfluß

unter der Bevölkerung erhöht werden.

Das von diesem Dachverband angenommene Grundsatzdokument

"Demokratie für alle", das sowohl von den westlichen fvlassen-

, 2
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medien als auch innerhalb der CSSR illegal verbreitet wird.

kann mit dem "!·Ianif;est2000 Worte" aus dem Jahre 1968 verglichen

werden Und soll den Übergang von der ideellen Ausrichtung der

Gruppierungen duf offene Cintisozialistische Positionen mit

Beseitigung der führenden Rolle der KPTsch als Kernpunkt

demonstrieren. Das Grundsatzdokument geht von der Masaryk-

Konzeption der Demokratie-Entwicklung aus. lehnt den Marxismus-

Leninismus als Grundlage der gesellschaftlichen Entwicklung ab,

fordert Pluralisl,luS in allen gesellschaftlichen Bereichen und

ist in 12 Punkte gegliedert:

• 1. Demokratie-Entwicklung

2. Politischer Pluralismus

3. Neue demokratische Verfassung

4. Erneuerung der Rechtsordnung

5. Wirtschaftsreform

6. Umweltschutz

7. Freiheit des geistigen Lebens

8. Freiheit des Glaubens

9. Unabhängige Gewerkschaften

10.Demilitarisierung der Gesellschaft

li.Nationale Selbständigkeit

12.Tschechoslowakei und Europa

• Vertreter des Dachverbandes stehen im engen Kontakt mit den

Botschaften westlicher Staaten in der CSSR.

Mit Vertretern des Dachverbandes und Vertretern illegaler

Kirchenstrukturen hat sich der vorgesehene neue Botschafter

der BRO, HUBER. bereits sm 22. 10. 1988 in der BRD-Botschaft

getroffen.

Von der "Charta 77" wurde fGr den 11. - 13. 11. 1988 ein

Internationales Seminar zu Menschenrechten nach Prag einberufen,

zu dem eine große Anzahl Vertreter des öffentlichen Lebens --

westlicher Länder eingeladen wurde. Es erfolgte ebenfalls eine

3
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offizielle Einladung an das ZK der KPTsch.

Der ~eiter der USA-Delegation zum Wiener KSZE-Folgetreffen

bezeichnete dieses Seminar und die zu erwartende staatliche

Reaktion als einen Testfall für Demokratisierungsprozesse

in der CSSR.

•

Die Vorbereitung der anläßlich des 70. Jahrestages der Gründung

der CSSR geplanten staatsfeindlichen Aktionen erfolgt in

enger Koordinierung mit der Botschaft der USA in der CSSR.

In diesem Zusammenhang wird auch auf das vom 1. Stellvertreter

des USA-Außenministers,WHITEHEAD, während seines kürzlichen

CSSR-8esuchs unterbreiteten Angebots zur MeistbegGnstigung

der CSSR durch die USA bei Zulassung der Legalisierung oppo-

sitioneller Gruppen hingewiesen.

•

Das Präsidium des ZK der KPTsch übermittelte am 24.10. 1988

an alle 8ezirks- und Kreissekretäre der KPTsch Fernschreiben

mit Informationen über geplante Provokationen im Zusammenhang

mit dem 70. Jahrestag der Gründung der CSR. Sie beinhalten

den Auftrag. alle Kommunisten zu informieren und sie zu

entschiedenem Auftreten in ~iesen Fragen zu aktivieren.

Oie Parteileitungen werden verpflichtet, vorbeugende Maßnahmen

zu organisieren und über die Entwicklung der Situation die

Zentrale aktuell zu informieren. Die Fernschreiben enthalten

des weiteren den Inhalt des bereits genannten Grundsatzdokuments

"Demokratie für alle". Vom Nationalausschuß Prag wurde am

20.10.1988 eine Verfügung über "Ruhezonen" (Stadtzentrum mit

Wenzelsplatz und Altstädter Ring) erlassen, die das ausdrückliche

Verbot für die Durchführung nichtgenehmigter Veranstaltungen an

diesen Stellen beinhaltet.

Der Leitartikel der Zeitung "f:';udePravo" vom 22. 10. 1988 über

die Bedeutung bewußter Disziplin und Ordnung bei der Vertiefung

der sozialistischen Demokratie enthält die Ankündigung, daß die

Sicherheitsorgane gegen alle Provokationen vorgehen werden.

4



Voraussichtlich wird sich die nächste Tagung des

Präsidiums des ZK der KPTsch mit dem für den 11. bis 13. 11. 1988

geplanten Internationalen Seminar zu Menschenrechten in Prag

befassen.

Dazu sind seitens der Partei- und Staatsführung zwei Entschei-

dungsvarianten vorgesehen:

1. Verbot dieser Veranstaltung als deutliches Zeichen dafür,

daß die Partei- und Staatsführung nicht gewillt ist,

gegen die staatliche Ordnung und den Sozialismus gerichtete

Provokationen zu tolerieren;• 2. Breite Teilnahme der Organisationen der Nationalen Front

der CSSR mit dem Ziel, Inhalt und Verlauf des Seminars

zu bestimmen •

•
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stand 15,00 Uhr

- Ansammlung einiger Tausend Personen auf Wenzelsplatz,

diskutierende Gruppen.

- ab 15.00 Uhr Absperrung aller Zufahrten durch Miliz}

Einsatzgruppen der Miliz mit Wasserwerfern und Hundestaffeln

in Nebenstraßen konzentriert

•
- seit 15.00 Uhr Kontrolle und Erfassung aller Personen,

die Wenzelsplatz verlassen durch Miliz

ZDF-Korrespondenten machten Reportagen

15.30 Uhr ca. 400 Punker wollten auf den Wenzelsplatz

durch Miliz verhindert;

Rufe "Es lebe Dubcek~. "Es lebe der 1, Pr§sident der CSRP

15.40 Uhr Aufforderung durch Miliz Wenzelsplatz zu r~umen

Einsatz von Wasserwerfern und SchlagstBcken

•
- 16.20 Uhr geschlossen eingesetzte Milizformationen mit

Schlagst~cken und Schutzschildern die H~lft8 des Wenzels-

platzes geri3umt.

Gruppen bewegen sich in Ri6htunR Altst~dt8r Ring .

Dort erfolgen ZufUhrungen durch Miliz,
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s~ reh i t. Tuer Cl.12. durchfuehrung rock-konzert auf oei fent-
; iC:lerfl platz in naehe franzoes ischer botschaft genehmigt.

Cl: ~ rea:d ion duf die von charta fuer jeden Lf• sonnabenJ
im monat (]n~ekuendi9ton diskussionsrunden auf wenzei-

;J.Llt::: v0r'jl.::.,eh0f), uc:ff"nll iciwn platz duszerh.:.llb z..:nL,·uilb
Z..lr vef'fu0gung zu stellen.
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:::rdisozia!istische kraefte versuchten 11.11. durch zusammen-
",,:'1:~ in einom pragcr re::d21uri.1nt eine sLlcndigc inst ilut ion
.,':':1' dVlrl (LHfiOn ,tschechoslo\'l;l:,isch(· hC']sjoki,lCUP!)C' zu
:..c;;',r(~n. w:"rsc)(;1111Iun9 wurde uufgoJoest, vacl2v havcl, d0r
::;c>, i~!S sprecher zu proc!uzi'C-;::ün vcrsLlchf'e, ve!~hC!f1.ct.- _-
,<'...!r:: c.Jr,Juf hat cer ehemal igc auszenrninisler cor nieder-
',-:.ndC', VC\n ('er 5to<.:l, zu einem briefing in die botschElft der

',:cc-rlc:;nc1e eingcl2den. an dies.:::-r vcransL:lltvng haben uuch
.);. tr:ihe von nuto-botschaitern tei 1(j0flOnllTtJn, die hol !wendischer

.: ..:.~,c;l;jrlc:r von oinor d:p!0Indlischen yor'un:.;l.Jllung in sc·inc·
·C.tsch'lfl rnitn.:Jhrn. bot:::chafter ituliens und 9cschaeftstrC1l':<]or
-:,,'::1' ;)rd sind der auf forderung des hol laencischen botschafters,
:.. :0 n.::do-botschafter rroechten 90schiossoiJ an elen b:-ief inS]
~c ! ! nC:I"ne n, nie h t go f 0 ! <] t ,
~:':!. genossen rechnen mi t ant i-cssr--ausfae lien in west I ieher
;lr·CSS:2.
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.~n 5 <2 (' e r ':5 .:.: . ~ s ~ -2 1n e r~ I e; ~")e .....S (> n '2 rl2 i : SCl mm ! 'u n 9 e n r e gis tri e r t .

sicher-

•



•

. BStU

000026

• aus f •

gen. äxen
o t t
s leber, zk- iv
schwiesau, bl

gen.
gen.
gen:

•

Zu beabslcht igtem semirJ.a 'loJ. iso;:; ial ist ischer kraefte
':-:'-1:3.11.88 in rag informierte fmaa 3.11. cs!. botschafter
;';. eLi~öpaeTs-chcn h21.:ptstcedten, dasz 6.9. seminar ant istaat-
! ;cnon enarakter trage une daht?'r von zus)aenc!gcn organen

n ;cnt ZUSOl2s-scn 'Nird. v;sa-c:ntraege, dle ouf entsprechende
ein ~adun_ zu seminar be~::u9 nehmen, werden abgelehnt werden.
v/enn s:ch eingc !adene' ver:recer west I icher orgen isat ionen
2(, es!. av's mit bitte ur:; auss:eliung touristenvisa wenden,
','i:rc erk!aert werden, diJSZ es sich um unfreundlichen akt
r-2n.:11e, der nicht Zur entv/lcklung beziehungen beitraegt.
es 'dire (arauf hingewiesen \,'ICrCen, GZlSZ ,touristen', die
an 0·9. sem:nar tei~ne;,men sollten, persoenlich verantv10rtung
zu tr.Jgen haetten fucr konsequenzen. '
bekunnie einlad' ..mgen: vertreter Igm frankfurt/main,
v,c:n der stoe I (eher.l. am) n :ederlande, prof. unsari i tal ien}
fU2rst sch','/arzenberg (oesterr')[c'J) und jankowi tzsch (ehem.
00:tcrr. I' . I '\pa r lcfl1C~'nt sprZtes i c~nt I' , sc'!cnarOVI, ues sr.

z il:)b2rt
o L. 1 '!,



CD
§ 1

::;:N
!-.J-gO
'ö.l
:::lo:x:

} ..

CD
CO
0'\,....
•o

r-

•0\
(\J

s
(1)

-I
1

I
r-l
.,-1
Q)

E-t

r -8StU Ir OGßO~{, !

L J

CO
CO
0'\

S Q)
Q) H
''0 Q)

H
'H..d
;::Sill
(U S

H
Q)

..c
o
·n
r-l
bO
:0
S

•

•



BStU

00002R

N

1
..r:: s::::
0 f.lJ I
rl s:::: 'H
;:J 0 ;:J

'"0 0) CU
)..1

rc Q) s::::
s:::: P-i QJ
'n Q
Ul QJ 0

s:::: I>l
CD 'r! H

~
(1) H

.!:<l QJ
r.Ll ~

~
Cf)

~;
QJ p:! (1)

b.O .,-j +"
CU ''0 • f-l
~-I H ~ Q)

P1 Q) s:::: Cl) 'n •+:1 f.lJb.O S
t-I .. '0 ''0 0 H
;:::; s:::: :ro H t~ 0
I>l Q) +.>

~~
G-l

hD m s::::
Q s:::: +.> _o .,-j
c.:; r< r-l ~CU.--'

C3 H ",,' ~ s::::,
CU ,-, V ~ QJ-.I; :::~ E Hs:1 'Cl

.f-J (1-\ tU m Q) H
m ;:::; ;::-p ri,....,
mN ''0 (1J ?;:

-i-l s:::: +" C
H Cl) ~ r-l p, (rJ

.s:: ~; r-lS:::: tri

CO Q) N (!) Q) ~
'+-I _I':> +' +=>G-l
;:S',1 (1J m-,-I m
N Q r-l Q) Q) (J)

?;: p. t.DH '0
'-0 m I;-P.... ,-; r-l fl)~ ?<I... ....•

;:::; (J) llJ ..c
b1) I>l 'H bu

b1)r-l Q H ;:::; s:1
l:: c llJ • WCU ::J

-,-IG-i 3=l:: CO r-l
~ ,. Cl) W(D .,-1,-,

(J) )Ci .-1 ·n .,-1 W •H OJr-l ;<:,.0 +=>
(J)m CO(J) ,0
+' Q.J +> t.D ~ ~ H
cO G-1 U) §! :>
:crJ .. ;j::J Q.J
+>-P CUN )4'H .rj N bi)
CJ.lr-l +> ''0 :oj '0 8 ~)4
+=> (J) s:1 m H H H ;j
r-l Q0 Q.J Q.J O,!4 '0 dC!::~P:;Or-l
~ W riG-l N l:: H r==l f:LlCi) ·n

.,-J ro '0 -,-I ;j
~~~~~~I H s: H §~OJ "Sj

~
Hf.il. ~,O

H W) HOJ ~ ~\Zir.f.lHOCO

§-g EiS Q) +~
-§ -~ < +" -P .p }.l.

s:::: ~ Q~S:::: ;j
0 (J) OOJ p:; cO -f.>COCOCO ro
O+> 0lt.Q Q.J 0) ):1 )4 s:1 ~·dI:;

• G-! ~§ Q.Jro .rj H'P+=>-PO
0) :d .,-jQ ro Q) ::J ;j ::J 'r"J h
r- H ,- r-l CO ;j H _OWW(J)\UOJ

~ S Q) Or-lr-lr-lSro
s:1 L'l I:tS S s:1 ~ r-1 r-lr-lr-lr-lr-l
OJ·,-j Q.J CO Cl) fl) 0 ·n CO CU Cil CO tU h
bOr-l b1)al CO_O N W ):; f-l H HHQ)
Q)·ri WS:::: ..c 0 +" W (J)W W(l)+':>
d '7,J c..'JCO O"Sj h H s:::is::::1:t s:1 ).l'ri.-,

CO Cl) (J) Q) (J) Q) Q.J UJ Q.J Q)

I2;bD >=i l> c..'Jc..'Jdc..'Jö....:l



BStU

000029
bl i tz -11

hormul1l1 .:1XOIi
() t t
siober, zk-iy
~H.:lnv10s'.1ll, bl
bur'kort, ',chutz

zustellung 29.10. mit crstol~ telogl'ummrunde!)cn.
~cn.
~Jcn•
~')OI1•

" ,WH)'

r;iGhol'll')ilskr<)(~fto Ildttnn ?8.10. i" t'I'W'~I,.lllll!J illl~Jqk[jr)ndi(Jll)r
,"-::111011',[I'"l fon ',1UI"iChi.,:.tlj'IttH' f11'l't.",j i 1")11('1.101" (JI"'i'il'if'ru"I~J')"
1'/;)I1Z(', uild all'3L:lUdll,;!I' I'ing d"ft"J'I;ll'dl i", LJlJGcsiclICI'l dur:r.:l,
,luffniJl'l von IWJSSCI'Wol'forn dOI' f0UOI'Wt)ht', kontl'ollpostc!1 ,ll)

'I'Jb0n~\l"'-lSZQn und mctl'0oiliguCI19CI1, cli,; ver~;tilcl'l~t,') ;:lU:.1vv.)is-
I,on t!'Cl! I,)!l du rd'lf Llohr l on .
;,lmvol'mitt<lg wonz()j Lind altsl,1(;)dlel" I-ill!) Icer. lIilchrnitt.::isr:;
':In5~_ yo ,'"eh j '.Hletlt? r gruppall ,lU f Y/0 nz" I. z U~;t 1'0111V i <J lu "
:~fhuu Iu!> l i.g,.o.c... , ,
1/1.1,5 uhr 5cha,dzun!)s\Voisc inr;~:j(J:;(lllit 11.000 ..'3.000 [Je"~onon, 7.U
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A[I,fangApriL..t988 begann sich im Rahmen der sogenannten .
parallel~n Strukturen im,Jugendberetch die ~nmbhängige ~riedens-
VgreinlgUn~, eine Initiative fOr die Entmilitarisierung der
Gesellsciha t, zu formieren.

Es handel.t sich um eine i),le181e Gruppierull9, deren programma-
tische Erklärungen, die Prob eme der Ablehnung des Grundwehr~
dienstes und seine generelle Verkürzung sowie die S_chaffuoa
innenpolitischer Spannungen durch die tendenziöse Verwendung
der 8egr~ffe Humanismus und Demokratie und durch die offene
Ablehnung der IdeoLogie_des MarxismlJs-Lenini.i_lTlUSbetreffen,

,fOr einen Teil der politisch unreifen jyngen Generation anziehend
sind. Dte eigentliche gesellechaftsfeindlicbe TätigkeIt wird
konspirativ entwickelt, ~ach außeo maskiert mit verschiedenen

{
' Erklärungen und Bulletins. Man versucht. auch im internationalen

Bereich Fuß zu fassen u~d die ratigkeit ZU internationalisieren.
Außer der UdSSR, der VRP und der DDR ist das Interesse auf "
ähnliche Organisationen in kapitalistischen Staaten und Zentren
der PIO orientiert. um meterielle, finanzielle und moralische
UnterstDtzung zu erlangen.

{
'Die erste Aktion der,Unabhäng. igen .Frieden8vereinigU~9 WB;' qie
sqlidartsche Un1=erstü~orm eines Hunger8tre~ks fur den
Wehr~tanatverweigßrer~ in der VRP.
Gegenwärtig wurde bekannt, daß die Anhänger der Unabhängigen
Frieden$vereinigung und Mitglieder ihres Ausschusses

'Abteilung X
;', ,

(A~m Schreiben XI', : './ /88
"ih=i:g::;::a-: 1988 an Le i te r HA ~--_
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unter M1ßb~auch des Transi ts ,durch di~ DDR nach K;:akoft re1'een
wollen, wo 1m September 1988 e.~n Seminar der :~soIla8r!ios.E" statt-
finden eoll. , ','! • ' '---;

.
'IIn diesem Zusammenhang wird um ein enges Zusammenwirken mit dem

- - Ziel g-ebete11-, dtm Inf ormationS8ust-au8c'h zu 'gllwiii1rlei-st'en Und
Maßnahmen zu den genannten CSSR-8ürgern einzuleiten, die d,r
Unabhängigen Frl~densvereinigung angehören und unerwünschte Akti-
v! täten ,auf dem Terr! torium der- DDR entwicl<eln. , . ,

,
übers.: L[; l'Ii
2 Ex ••

--_.- .. _ ....- .•...•.. _ _...,..- -,..•.~.,_
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(Jenas so er i eh honecl,e r

I•

zu ,mi j soz ii1 I ist ischen demonst rat ionen 21. ß. 88 in prag:
entsprechend aufrufen ueber west liehe 'rundfunkstat ionen
und flughlattaktionen hegannen sich gegen 17.30 uhr
flur wenzelplatz demonstranten zu versar,lmeln. harter
kern vnn ca. 200 rarsonen setzte sich vorwiegend aus
jtlgendlic:hün ZlJSüllllnen. bekannte vertreter von charta da-
runter nicht ~erlreten.
c:s I. si cherhe i t skri'lef te nahmen umfangre i ehe persona I fes t-.
slelltlngp.n vor. ZlIS.,mmenrottung \'A.Jchs noch eigenen
schaetzungen mit pilssanten und zuschauern auf ca. 3000
personen ün. ~le~Jen 19.10 uhr ueber Clltstaedter ring
in riclJlung karlsbl·uecke. es wurde cs!. nationaHClhne
~JeschWctlk t und losungen skand iert wie: , tschechen seh I ies?!
euch iJrl', ,oe; lebn dubeek', 'raus? mit den okl<upanten',
, r re i I,e i L ' •
auffallend, d,lS?' 7tH ZU5f1rnmenrottun~J von önbeginn filmte.
die tnt"achc wurde> In kur·zern bildbericht In abendnach-
richtetl cel. fernsehens besonders herausgestellt.
esl. sicherheitskl"Clefte schritten direid nicht ein. hielten
durch groszr'i'leehi~e sicherungsmasznahmen und demonstrative-
nraesen7 geschehen unter kontrolle. dabei offensieht lieh
vorlaeur ige festntlilmen mit gedecktem abtransport (kranken-

, wilgen) •
nllsarnmlung v'Iurde clllrch sicherheitskraefte aus stadtkern
il hg eclraenn l und ordnung durch ve rkehrs t echn Isehe masznahme n
und ei nsa t 7. no li ze i sow le si cherhe i t skraef te gewaehr le i s te l.

gE?get1llpber botschAft ddr keine aktivitaeten.

in brilt islava bis 2~.OO uhr keine demonstrationen. wie In
p ag und mehreren2~dten, darunLer LIst!, seit freitag
kleine ~ IU~Jbla s.1J..Q_nenmit aufforderung ehartisten
zu unlerstue 7.en, hi Ifsrnasznahmen von 1968 zu verurtei len
lInd Clh71lg sovl]eli~r.her truppen zu rordern.

ousfuehrliche gesi'lIoteinschaetzung folgt nach gespraechen
mit esl. genossen.

kalusche
21.8., 23.55



r-:a~.
~ I:.:ieneraIODers~ 1111:t19

HVA-Lagezentrum, Tel. 27 351
Eingang; 22.0Ö.8B
,/,':;en. Minister .

h I i tz

, / ",enera I f eutnant uroomann
, Generalleutnant ilelDer
; ...,enera J 1 eutnant ~cnwan1 tz'
1 uenerafmajor i<ümmler I
i \lener~J leutnant jänicke !

",eneralmaJor Geyer I
'/ ..,enerafme_;or PrOSetZky I

",eneraJma~or Vooel

cl 1/,8/88 • ClLJsf.

~Icn. 1<1'0li kOVlsld
gen. sieher, 7k-iv

IJoers t ;;eVi!lJX Ilil; 1i I
I);,erst ;au.:nertl./1f\Dt. X I

'•• LiqG /fLU~ f

ueberrnittelten helde nacht ar gen. erich honecker folgendes
erstes informationstelegramm ueber vorgaenge am 21.8. in pr'tlg:

•
Zu antisozialistischen demonstrationen 21.8.88 in prag:
entspl-echend aufrufen ueber west liehe rundfunkstat ionen
und flugblattakt ionen begannen sich gegen 17.30 uhr
auf welizelplaLz demonstranten zu versammeln-. harter
kern von ca. 200 personen setzte sich vorwiegend aus
jugendlichen 7USi'lrllfllen. bekannte vertreter von charta da-
runter nicht vertreten.
esl. sicherheitskrtlefte nahmen umfangreiche personalfest-
slellun<Jen vor. zusammenrottung wuchs nach eigenen
schaetzungen mit passanten und zuschauern auf ca. 3000
personen an. gegen 19.30 uhr ueber altstaedter ring
in richtung karlsbt'uecke. es wurde esl. nationalfahne
geschwenkt'und losungen skandiert wie: ,tschechen schlieszt
euch un', ,es lebE' dubceJ<', 'rausz mit .den okkupanten',,rre ihe i t ' •
auffallend, dasz zdf zLJsammenrottung von anbeginn fi lmte.
die tatsache wurde in kurzem bildbericht In abendnach-
r'ichlen csl. fernsehens besonders herausgestellt.
esl. sich-erheitskraefte schritten direkt nicht ein. hielten
durch groszflaechige sicherungsmasznahmen und demonstrative
praesenz geschehen unter kontrolle. dabei offensicht lieh
vorlaellf ige festnahmen mit gedecktem abtransport (kranken-
\'In gen) •

ansammlung wurde durch. sicherheitskraefte aus stadtkern
i:1bgedrnengt und or'dnung durch ve rkehrs techn ische masznahmen
und einsatz polizei sowie sicherheitskraefte 'gewaehrleistel ••
gegenueber botschaft ddr keine aktivitaeten.

in brat islava bis 22.00 uhr keine demonstrat ionen. wie in
prag und mehr'eren slaedten, darunter ustl, seit freitag
kleinere flugblattnldionen mit aufforderung chartisten
zu unterstuetzen, hi Ifsrnflsznahmen von 1968 zu verurtei len
und ablug sowjetischer truppen tu fordern.

ausfuehrliche geSCllnteinschaetzung folgt nach gespraechen
In i t es I. ge no ssen.

z iebart
21 .8.
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10,12. ver'sammelten sich zwischen 17.00 uhr und 21.00 uhr ins-
gesamt ca. 3000 personen vor husz-denkmal auf qltstaedter
ring. vereinze It transparente mit allgemeinen rrenschenrechts-
und abruestungsforderungen. csl. sicherheitsorgane hatten be-
reits seit 8.12.- verst-aerlde sicherungsmasznahmen eingeleitet.
am 10.12. \,v\..lrden 37 personen zustaendigen rni J Izorganen ze it-
l'Ieilig zugefuehrt. handelte sich ausschl_ieszlich um charta-.
anhaenger. nach bisher i gern ueberb I ick cs I. organe an ansarrrn-
lung auf altStaedter ring keine ddr-buerger betei I igt.
west I iche korrespondenten fert igten videO-aufnahmen an .

•
ansammlung hatte vorwiegend charakter einer schweigedem::>n-
strat iorl.' versuchte-ansprachen wurden durch uebertragung von

-weihnachtsmusik und boehmischer blasmusik verhindert.

z iebort
11.12.
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Pläne arfl:.ikommunistischer Kräfte der Al ternati ven Liste Westber-,

lin~/g~gen die sozialistischen Staaten

.-'
Nach zuverlässigen Angaben planen antikommunistische Kreise der
"Initiative Ost-West~og" um"~ und ••

~m 2}../22. Ma~in ~estberlin ein in~.':._~!1ationales Diskus-
sionsforum zum 2~restag der konterrevolutionären Ereignisse

vo~ 1968 in der ~2n dieser Veranstal tung s,ollen auch !eind-
lieh-negative Kräfte aus den sozialistischen Ländern teilnehmen.

,~. ---
Im Sinne der "blocklibergreifenden Bewegung" sollen unter dem Motto

"Der Prager Frühling und Europa" die Bedeutung dieser Ereignisse
aus heutiger Sicht, die Zusammenarbeit der "Charta 77" mit opposi-r------_.... __
tionellen Gruppierun~en in den sozialistischen Staaten und mögli-
che- Auswirkungen des Umgestal tungsprozesses in. der UdSSR auf die

CSSR, VRP. und DDR erörtert werden. Als Hauptträger dieser Veran-
staltung wird das "Netzwerk Ost-West-Dialog~ fungieren, dem neben

den Mitgl iedern der obengenannten 1ni tiati ve antisozialistische
Kräfte aus westeuropäischen Ländern angehören.


